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Kupplungselemente ohne Kuppelhub 
Einschraubausführung, NW 4, drucklos kuppelbar, max . Betriebsdruck 200 bar 

 
Pos : 1 /H eadli ne-Subline/070 Ölzuführungs-El emente/072 Kupplungen/F 9461 H eadline-Subli ne @ 6\mod_1302698974883_6.doc @ 73696 @  @ 1 
 
 
Pos : 2 /Ti tel bilder/070 Ölzuführungs-Elemente/072 Kuppl ungen/F9461 Titelbild @ 6\mod_1302073029909_0.doc  @ 65636 @  @ 1 
 

 
Pos : 3.1 / Inhal ts- und Stichwortverzeichnisse/Platzhalter @ 3\mod_1234944430886_6.doc @ 35379 @  @ 1 
 

 

 

 
Pos : 3.2 /Ü berschriften/Inhaltsverzeichnis  ohne N ummerierung @ 1\mod_1207045387656_6.doc @ 14649 @  @ 1 
 

Inhaltsverzeichnis 
Pos : 3.3 / Inhal ts- und Stichwortverzeichnisse/Automatisches Verzeichnis 1.  Ebene @ 1\mod_1210245493625_6.doc @ 18014 @  @ 1 
 

1 Beschreibung des Produktes 1  

2 Gültigkeit der Dokumentation 1  

3 Zielgruppe 1  

4 Sicherheitshinweise 2  

5 Zu Ihrer Sicherheit 2  

6 Verwendung 2  

7 Montage 3  

8 Wartung 4  

9 Störungsbeseitigung 5  

10 Technische Daten 5  

11 Zubehör 5 

12 Lagerung 5  

13 Entsorgung 5  

14 Erklärung zur Herstellung 5  

 

 
 
Pos : 3.4 /------------ Spaltenumbr uch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 4.1 /Ü berschriften/Beschr eibung des Produktes @ 0\mod_1175588091203_6.doc @ 549 @ 1 @ 1 
 

1 Beschreibung des Produktes 
Pos : 4.2 /Beschr eibung/070 Ölzuführ ungs- Elemente/072 Kuppl ung en/F9461 Kupplungsel emente ohne Kuppel hub/F9461 Beschreibung @ 6\mod_1302254589488_6.doc  @ 67265 @  @ 1 

Einsatz 
Kupplungselemente werden auf Werkzeugmaschinen mit Palet-
tenwechsler eingesetzt, um Hydrauliköl und Druckluft vom 
Maschinentisch auf die Vorrichtungen zu übertragen. 
Beschreibung 
Diese automatisch schließenden Kupplungen sind planseitig 
glatt und haben keine vorstehenden Elemente zur Abdichtung. 
Dadurch ist eine exakte Positionierung nicht notwendig und ein 
radialer Positionierversatz von bis zu 2 mm zulässig. 
Die Reinigung der Kupplungsflächen ist aufgrund der glatten 
Flächen sehr gut möglich. 
Durch den Wegfall des aktiven axialen Kuppelhubs können 
vollkommen neue Lösungen der Ankuppelbewegung realisiert 
werden. 
 
Pos : 5.1 /Ü berschriften/Gültig keit der D okumentati on @ 0\mod_1175588091484_6.doc @ 557 @ 1 @ 1 
 

2 Gültigkeit der Dokumentation 
Pos : 5.2 /Gültig keit der Dokumentation/Allgemei n/Gültig kei t der D okumentati on @ 0\mod_1175585944390_6.doc  @ 480 @  @ 1 
 

Diese Dokumentation gilt für die Produkte: 
Pos : 5.3 /Gültig keit der Dokumentation/070 Ölzuführungs-El emente/072 Kupplungen/F 9461 Kuppl ungselemente ohne Kuppelhub/F 9461 Gültig kei t der T ypen @ 6\mod_1302171931866_6.doc @ 66384 @  @ 1 
 

Kupplungselemente ohne Kuppelhub des Katalogblatts F9461. 
Dies sind die Typen bzw. Bestellnummern: 
 
Einschraubausführung S (Standardfeder)  
mit stirnseitigem Dichtring 
• 0461-021 
ohne stirnseitigem Dichtring 
• 0461-022 
Einschraubausführung L (reduzierte Federkraft)  
mit stirnseitigem Dichtring 
• 0461-011 
ohne stirnseitigem Dichtring 
• 0461-012 
Einschraubwerkzeug  
• 2010-906 
 
Pos : 6 /------------ Spaltenumbr uch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc  @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 7.1 /Ü berschriften/Zi elgruppe @ 0\mod_1175588092656_6.doc @ 589 @ 1 @ 1 
 

3 Zielgruppe 
Pos : 7.2 /Zi elgruppe/Allgemein/Zielgruppe, H ydraulik @ 0\mod_1175585991546_6.doc @ 485 @  @ 1 
 

• Fachkräfte, Monteure und Einrichter von Maschinen und 
Anlagen, mit Fachwissen in der Hydraulik. 

Pos : 7.3 /Zi elgruppe/Allgemein/Qualifi kation des  Personals @ 3\mod_1257326050003_6.doc @ 40275 @  @ 1 
 

Qualifikation des Personals 
Fachwissen bedeutet, das Personal muss: 
• in der Lage sein, technische Spezifikationen wie Schaltplä-

ne und produktspezifische Zeichnungsunterlagen zu lesen 
und vollständig zu verstehen, 

• Fachwissen (Elektro-, Hydraulik-, Pneumatikfachwissen 
etc.) über Funktion und Aufbau der entsprechenden Kom-
ponenten haben. 

 
Als Fachkraft  gilt, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung 
und Erfahrungen ausreichende Kenntnisse hat, sowie mit den 
einschlägigen Bestimmungen soweit vertraut ist, dass er: 
• die ihm übertragenen Arbeiten beurteilen kann, 
• mögliche Gefahren erkennen kann, 
• die notwendigen Maßnahmen zur Beseitigung von Gefah-

ren ergreifen kann, 
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• anerkannte Normen, Regeln und Richtlinien der Technik 
kennt, 

• die erforderlichen Reparatur- und Montagekenntnisse hat. 
 
Pos : 8.1 /Ü berschriften/Sicherheitshinweise @ 2\mod_1220854701453_6.doc @ 25289 @ 1 @ 1 
 

4 Sicherheitshinweise  
Pos : 8.2 /Symbol e und Signal wörter/Allgemein/NEU  Symbol e und Signal wörter @ 12\mod_1358321896125_6.doc @ 130145 @  @ 1 
 

 GEFAHR 
Lebensgefahr / Schwere gesundheitliche  Schäden 

Kennzeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr. 
Wenn sie nicht gemieden wird, sind Tod oder schwerste Verlet-
zungen die Folge. 
 

 WARNUNG 
Personenschäden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 
Wenn sie nicht gemieden wird, können Tod oder schwerste 
Verletzungen die Folge sein. 
 

 VORSICHT 
Leichte Verletzungen / Sachschaden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 
Wenn sie nicht gemieden wird, können leichte Verletzungen 
oder Sachschäden die Folge sein. 
 

 

Umweltgefährlich 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen für 
den sachgerechten Umgang mit umweltgefährlichen 
Stoffen.  
Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann schwere 
Umweltschäden zur Folge haben. 

 

 

Gebotszeichen! 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen 
der nötigen Schutzausrüstung usw. 

 

 HINWEIS 
Das Symbol kennzeichnet Anwendertipps oder besonders 
nützliche Informationen. Dies ist kein Signalwort für eine ge-
fährliche oder schädliche Situation. 
 
Pos : 9.1 /Ü berschriften/Z u i hrer Sicherheit @ 0\mod_1175588091937_6.doc  @ 569 @ 1 @ 1 
 

5 Zu Ihrer Sicherheit 
Pos : 9.2 /Ü berschriften/Grundl egende Infor mationen @ 2\mod_1220428110156_6.doc  @ 24974 @ 2 @ 1 
 

5.1 Grundlegende Informationen 
Pos : 9.3 /Sicherheitshi nweise/Allgemei n/Grundl egende Hi nweise @ 2\mod_1220428020265_6.doc @ 24969 @  @ 1 
 
 

Die Betriebsanleitung dient zur Information und Vermeidung 
von Gefahren beim Einbau der Produkte in die Maschine sowie 
Informationen und Hinweise für Transport, Lagerung und In-
standhaltung. 
Nur bei strikter Beachtung dieser Betriebsanleitung können 
Unfälle und Sachschäden vermieden sowie ein störungsfreier 
Betrieb der Produkte gewährleistet werden. 
Weiterhin bewirkt die Beachtung der Betriebsanleitung: 
• eine Vermeidung von Verletzungen, 
• verminderte Ausfallzeiten und Reparaturkosten, 
• erhöhte Lebensdauer der Produkte. 
 
Pos : 9.4 /Ü berschriften/Sicherheitshinweise @ 2\mod_1220854701453_6.doc @ 25289 @ 2 @ 1 
 

5.2 Sicherheitshinweise  
Pos : 9.5 /Sicherheitshi nweise/Allgemei n/Sicherheitshinweise T eil 1 @ 12\mod_1359719605478_6.doc @ 131107 @  @ 1 
Sicherheitshinweise T eil 1aSdfsd 

Das Produkt wurde gemäß den allgemein anerkannten Regeln 
der Technik hergestellt. 

Halten Sie die Sicherheitshinweise und die Handlungsbe-
schreibungen in dieser Betriebsanleitung ein, um Personen- 
oder Sachschäden zu vermeiden. 
• Lesen Sie diese Betriebsanleitung gründlich und vollstän-

dig, bevor Sie mit dem Produkt arbeiten. 
• Bewahren Sie die Betriebsanleitung so auf, dass sie jeder-

zeit für alle Benutzer zugänglich ist. 
• Beachten Sie die gültigen Sicherheitsvorschriften, Vorschrif-

ten zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz, des Lan-
des, in dem das Produkt eingesetzt wird. 

• Verwenden Sie das Römheld- Produkt nur in technisch 
einwandfreiem Zustand. 

• Beachten Sie alle Hinweise auf dem Produkt. 
• Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelassene Zubehör- 

und Ersatzteile, um Personengefährdungen wegen nicht 
geeigneter Ersatzteile auszuschließen. 

• Halten Sie die bestimmungsgemäße Verwendung ein. 
 
Pos : 9.6 /Sicherheitshi nweise/Allgemei n/Sicherheitshinweise T eil 2 (Komponenten) @ 12\mod_1358508142570_6.doc @ 130358 @  @ 1 
 
 

• Sie dürfen das Produkt erst dann in Betrieb nehmen, wenn 
festgestellt wurde, dass die unvollständige Maschine, bzw. 
Maschine, in die das Produkt eingebaut werden soll, den 
länderspezifischen Bestimmungen, Sicherheitsvorschriften 
und Normen entspricht. 

• Führen sie eine Risikoanalyse für die unvollständige Ma-
schine, bzw. Maschine durch. 

 Aufgrund der Wechselwirkungen des Produktes auf die 
Maschine / Vorrichtung und das Umfeld können sich Risi-
ken ergeben, die nur durch den Anwender bestimmt und 
minimiert werden können, z.B.: 
- Erzeugte Kräfte, 
- Erzeugte Bewegungen, 
- Einfluss von hydraulischer und elektrischer Steuerung, 
- usw.  

Pos : 10.1 /Überschriften/Ver wendung @ 0\mod_1175588092390_6.doc @ 581 @ 1 @ 1 
 

6 Verwendung 
Pos : 10.2 /Überschriften/Besti mmungsgemäß e Ver wendung @ 0\mod_1175588206140_6.doc @ 596 @ 2 @ 1 
 

6.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Pos : 10.3 /Ver wendung/Allgemei n/Besti mmungsg emäß e Ver wendung, Kuppl ungselemente @ 3\mod_1233132016412_6.doc  @ 35253 @  @ 1 
 

Diese Produkte werden im industriellen Bereich eingesetzt, 
um Hydrauliköl oder Druckluft, vom Maschinentisch zur Vorrich-
tung zu übertragen. Ein Beispiel hierfür ist eine Werkzeugma-
schine mit Palettenwechselsystemen. 
Weiterhin gehören zur bestimmungsgemäßen Verwendung: 
• Der Einsatz innerhalb der in den technischen Daten ge-

nannten Leistungsgrenzen (siehe Katalogblatt). 
• Die Verwendung in der Art und Weise wie in der Betriebs-

anleitung beschrieben. 
• Die Einhaltung der Wartungs-Intervalle. 
• Ein entsprechend den Tätigkeiten qualifiziertes oder unter-

wiesenes Personal. 
• Der Einbau von Ersatzteilen nur mit den gleichen Spezifika-

tionen wie das Originalteil. 
 
Pos : 10.4 /Überschriften/Besti mmungswi drige Ver wendung @ 0\mod_1175588251296_6.doc @ 600 @ 2 @ 1 
 

6.2 Bestimmungswidrige Verwendung 
Pos : 10.5 /War nung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 10.6 /War nung/AA Verletzung - Keine M odi fi kationen am Produkt vornehmen. @ 1\mod_1211264187111_6.doc  @ 18154 @  @ 1 
 

Verletzung, Sachschäden oder Funktionsstörungen! 

• Keine Modifikationen am Produkt vornehmen! 
Pos : 10.7 /War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 10.8 /Ver wendung/Allgemei n/Besti mmungswi drige Ver wendung @ 3\mod_1258611534209_6.doc @ 40639 @  @ 1 
 

Der Einsatz der Produkte ist unzulässig: 
• Für den häuslichen Gebrauch. 
• Auf Paletten oder Werkzeugtischen in Ur- und Umformma-

schinen. 
• Wenn es durch Schwingungen oder andere physikalische / 

chemische Effekte zu Beschädigungen des Produkts oder 
der Dichtungen kommen könnte. 
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• In Maschinen, Paletten oder Werkzeugtischen, die zur Än-
derung der Stoffeigenschaft dienen (Magnetisieren, Be-
strahlen, Photochemische Verfahren usw.). 

• In Bereichen, in denen gesonderte Richtlinien gelten, ins-
besondere bei Einrichtungen und Maschinen: 
- Für die Verwendung auf Jahrmärkten und in Vergnü-

gungsparks. 
- In der Lebensmittelverarbeitung oder in Bereichen mit 

speziellen Hygienebestimmungen. 
- Für militärische Zwecke. 
- Im Bergwerk. 
- In explosiver und aggressiver Umgebung (z.B. ATEX). 
- In der Medizintechnik. 
- In der Luft- und Raumfahrt. 
- Zur Personenbeförderung. 

• Bei abweichenden Betriebs- und Umweltbedingungen z.B.: 
- Bei größeren Betriebsdrücken als im Katalogblatt bzw. 

der Einbauzeichnung vorgegeben. 
- Bei nicht den Vorgaben entsprechenden Druckflüssig-

keiten. 
 
Pos : 10.9 /Ver wendung/Allgemei n/Sonderlösungen sind auf Anfrage möglich! @ 2\mod_1217426954101_6.doc @ 21577 @  @ 1 
 

Sonderlösungen sind auf Anfrage möglich! 
 
Pos : 11.1 /Überschriften/Montage @ 0\mod_1175588091812_6.doc  @ 565 @ 1 @ 1 
 

7 Montage 
Pos : 11.2 /War nung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 11.3 /War nung/AA Verletzung - Hochdrucki njektion - U nsachgemäßer Anschl uss  mit H ydrauli kanschluss @ 0\mod_1181641972765_6.doc @ 2163 @  @ 1 
 

Verletzung durch Hochdruckinjektion (Herausspritzen von 
Hydrauliköl unter hohem Druck)! 

• Unsachgemäßer Anschluss kann zum Austreten von Öl 
unter hohem Druck, an den Anschlüssen führen. 

• Montage bzw. Demontage des Elements nur im drucklosen 
Zustand des Hydrauliksystems durchführen. 

• Anschluss der Hydraulikleitung nach DIN 3852/ISO 1179. 
• Nicht benutzte Anschlüsse fachgerecht verschließen. 
• Alle Befestigungsbohrungen benutzen. 
Pos : 11.4 /War nung/AA Verletzung - Hochdrucki njektion - Verschl eiß, Beschädigung der Dichtungen, Alterung @ 1\mod_1215171972248_6.doc @ 18989 @  @ 1 
 

Verletzung durch Hochdruckinjektion (Herausspritzen von 
Hydrauliköl unter hohem Druck)! 

Verschleiß, Beschädigung der Dichtungen, Alterung und eine 
falsche Montage des Dichtungssatzes durch den Betreiber 
können zum Austreten von Öl unter hohem Druck führen. 
• Vor dem Gebrauch eine Sichtkontrolle durchführen. 
Pos : 11.5 /War nung/AA Vergiftung - durch Kontakt mi t H ydrauli köl!  @ 1\mod_1207634032554_6.doc @ 15738 @  @ 1 
 

Vergiftung durch Kontakt mit Hydrauliköl! 

Verschleiß, Beschädigung der Dichtungen, Alterung und eine 
falsche Montage des Dichtungssatzes durch den Betreiber 
können zum Austreten von Öl  führen. 
Unsachgemäßer Anschluss kann zum Austreten von Öl an den 
Anschlüssen führen. 
• Beim Umgang mit Hydrauliköl das Sicherheitsdatenblatt 

beachten. 
• Schutzausrüstung tragen. 
Pos : 11.6 /War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.7 /------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc @ 536 @  @ 1 
 

 
Pos : 11.8 /Überschriften/Aufbau @ 0\mod_1179815329031_6.doc  @ 1194 @ 2 @ 1 
 

7.1 Aufbau 
Pos : 11.9 /Montage/070 Ölzuführ ungs-Elemente/072 Kuppl ung en/F9461 kupplungsel emente ohne Kuppel hub/F 9461 Aufbau @ 11\mod_1349958843935_6.doc  @ 125616 @  @ 1 
  

 
Abb. 1: Aufbau Kupplungen ohne Kuppelhub 
 

a Dichtring 
b Gehäuse 

c O-Ring 
d Schliesskegel 

 
Pos : 11.10 /Ü berschrif ten/M ontag e @ 0\mod_1175588091812_6.doc @ 565 @ 2 @ 1 
 

7.2 Montage 
Pos : 11.11 /M ontage/070 Ölzuführ ungs-El emente/072 Kupplungen/F 9461 kuppl ungselemente ohne Kuppelhub/F9461 Montage -  Befestigung @ 11\mod_1349958841685_6.doc  @ 125607 @  @ 1 
  

 
Abb. 2: Kupplungssituation Geschlossen 
 

a Kupplung mit stirnseiti-
gem Dichtring 

c Belüftungsbohrung 

b Kupplung stirnseitig glatt 

 

 HINWEIS 
Kupplung 

Die Kupplung mit dem stirnseitigen Dichtring sollte sinnvoller-
weise in das Wechselteil (z.B. Palette oder Wechselvorrich-
tung) eingebaut werden und die stirnseitig glatte Kupplung auf 
die stationäre Seite, da diese Ausführung besser für eine ma-
nuelle oder automatische Reinigung geeignet ist. 

Belüftungsbohrung 

Die Belüftungsbohrung für den Federraum ist wichtig für die 
einwandfreie Funktion der Kupplung. Von außen dürfen keine 
Flüssigkeiten oder Späne eindringen. 
 
Pos : 12.1 /Überschriften/Bedienung @ 0\mod_1179826153281_6.doc @ 1334 @ 2 @ 1 
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7.3 Bedienung 
Pos : 12.2 /War nung/AAA_WARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.doc @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos : 12.3 /War nung/AA Verletzung - durch Missachtung der Betriebssanl eitung! @ 3\mod_1247639571272_6.doc  @ 37047 @  @ 1 
 

Verletzung durch Missachtung der Betriebsanleitung! 

• Das Produkt darf nur bedient werden, wenn die Betriebsan-
leitung, insbesondere das Kapitel „Sicherheitshinweise“ ge-
lesen und verstanden worden ist. 

Pos : 12.4 /War nung/AAA_ENDE @ 12\mod_1358318066188_0.doc @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos : 12.5 /Vorsicht/AAA_VORSICHT @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 12.6 /Vorsicht/AA Leichte Verletzung! Quetschen an Produkt @ 4\mod_1264665792898_6.doc  @ 44364 @  @ 1 
 

Leichte Verletzung! 

Durch Federbelastete Bauteile können Hand oder Finger ge-
quetscht werden. 
• Persönliche Schutzausrüstung tragen. 
Pos : 12.7 /Vorsicht/AA Sachschaden @ 4\mod_1264664712346_6.doc  @ 44352 @  @ 1 
 

Sachschaden 

Produkt und Kundenanlage können durch eingebrachten 
Schmutz beschädigt werden. 
• Vor dem Kuppeln Nippel mit Druckluft abblasen. 
Pos : 12.8 /Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.doc  @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 12.9 /Bedienung/070 Ölzuführungs-El emente/072 Kupplungen/F 9461 Kuppl ungselemente ohne Kuppelhub/F 9461 Bedienung @ 9\mod_1334205127683_6.doc @ 96720 @  @ 1 
 
 

 HINWEIS 
Axialkräfte 

Die während der Kupplungssituation entstehenden Axialkräfte 
müssen extern kraft- formschlüssig aufgenommen werden. 

Kuppelvorgang 

KuppelvorgangDie Kupplungselemente müssen während des 
Kuppelvorgangs immer plan aneinander liegen, es darf kein 
Axialspiel vorhanden sein (siehe Technische Daten). 
Dichtflächen 

Die stirnseitigen Dichtflächen der Kupplungselemente müssen 
vor dem Ankuppeln gesäubert werden, damit die Dichtheit im 
Kuppelzustand gewährleistet ist. Wir empfehlen ein Abspülen 
der Elemente und ein anschließendes Abblasen mit Luft. 
Schutzabdeckungen sollten soweit wie möglich genutzt wer-
den. 
Entkuppeln 

Im entkuppelten Zustand muss der Druck in der Leitung jeweils 
unter dem Mindestöffnungsdruck liegen, damit die Kupplungen 
geschlossen bleiben. 
 
Funktion 
Diese patentierten Kupplungen öffnen ihre Rückschlagventile 
nicht, wie sonst üblich, durch gegenseitiges Aufstoßen über 
den Kuppelhub, sondern durch den Druckanstieg in der Lei-
tung. 
 

 HINWEIS 
Sachschaden 

Durch den Hydraulikdruck werden sehr hohe Kräfte erzeugt. 
Die Vorrichtung oder Maschine muss diese Kräfte aufnehmen 
können. 
 
Die inneren Rückschlagventile der beiden Kupplungselemente 
sind als Kolben ausgebildet. Mit einer Druckfeder werden sie im 
drucklosen Zustand geschlossen gehalten. Sobald sich ein 
Druck in der Leitung aufbaut, der größer ist als die Kraft der 
Druckfeder, wird die Kupplung auf der Druckerzeugerseite 
geöffnet. Der Druck steht nun an der Stirnseite der gegenüber-
liegenden Kupplung an und öffnet diese entsprechend. Die 
Leitung hat nun freien Durchgang zum angeschlossenen Zylin-
der.  
Wird die Leitung druckentlastet, schließen die Kupplungen 
automatisch, sobald der Druck unter den Schließdruck fällt. 
 

Pos : 13.1 /Überschriften/Wartung @ 0\mod_1175588092531_6.doc  @ 585 @ 1 @ 1 
 

8 Wartung 
Pos : 13.2.1 /Überschriften/Rei nigung @ 0\mod_1175588402921_6.doc  @ 604 @ 2 @ 1 
 

8.1 Reinigung 
Pos : 13.2.2 /Vorsicht/AAA_VORSICH T @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 13.2.3 /Vorsicht/AA Beschädigungen der bewegten Bauteile ( Stangen, Pl ung er etc.) sow. Abst @ 2\mod_1219039402579_6.doc  @ 23669 @  @ 1 
 

Beschädigung der bewegten Bauteile 

Beschädigungen der bewegten Bauteile (Stangen, Plunger, 
Bolzen etc.) sowie Abstreifer und Dichtung vermeiden. 
Pos : 13.2.4 /Vorsicht/AA Aggressi ve R einigungsmittel..  @ 3\mod_1251980826124_6.doc  @ 38053 @  @ 1 
 

Aggressive Reinigungsmittel 

Das Produkt darf nicht mit: 
• korrosiven oder ätzenden Bestandteilen oder 
• organischen Lösemitteln wie halogenierte oder aromatische 

Kohlenwasserstoffe und Ketone (Nitroverdünnung, Aceton 
etc.), 

 gereinigt werden, da dies die Dichtungen zerstören kann. 
Pos : 13.2.5 /Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.doc  @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 13.2.6 /Wartung/070 Ölzuführungs-Elemente/072 Kuppl ung en/F9428/F9428 Rei nigung des Produktes @ 9\mod_1334061109997_6.doc @ 96380 @  @ 1 
 

Die stirnseitigen Dichtflächen der Kuppelelemente müssen vor 
dem Ankuppeln gesäubert werden, damit die Dichtigkeit im 
Kuppelzustand gewährleistet ist. Empfohlen wird das Abspülen 
der Elemente und ein anschließendes Reinigen mit Pneumatik. 
Schutzabdeckungen sollten soweit wie möglich genutzt wer-
den. Die Vorreinigung der ebenen Dichtflächen ist durch Ver-
wendung von Gummiabstreifern möglich 
 
Pos : 13.2.7 /Wartung/Allgemein/Erhöhen des R einigungsinter valls @ 4\mod_1262846215724_6.doc @ 42624 @  @ 1 
 

Bei starker Verschmutzung muss die Reinigung in kürzeren 
Abständen durchgeführt werden. 
 
Pos : 13.3 /Überschriften/Reg elmäßige Kontrollen @ 0\mod_1175588442187_6.doc @ 608 @ 2 @ 1 
 

8.2 Regelmäßige Kontrollen 
Pos : 13.4 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 13.5 /Hinweis/AA U m eine l ange Lebensdauer zu erzi elen, sollten die Di chtflächen Schmutzfr ei sein. @ 9\mod_1334063990645_6.doc @ 96401 @  @ 1 
 

Lebensdauer 

Um eine lange Lebensdauer zu erzielen, sollten die Dichtflä-
chen Schmutzfrei sein. 
Pos : 13.6 /Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 13.7 /Wartung/Allgemein/Regel mäßige Kontrollen Kupplungen @ 9\mod_1334065128660_6.doc @ 96438 @  @ 1 
 

• Späne oder Verunreinigungen im Hydraulikmedium führen 
zu höherem Verschleiß oder Schäden an Führungen, Lauf-
flächen und Dichtungen. 

• Positionstoleranzen müssen eingehalten werden (Parallel-
lauf). 

 

 VORSICHT 
Sachschaden! 

Wird die Kupplung nicht parallel geführt, entstehen Beschädi-
gungen am Nippel und der Kupplung. 
 
• Axialkräfte in der Kupplungssituation müssen extern form- 

oder kraftschlüssig aufgenommen werden. 
• Elemente sind teilweise unter Druck oder nur drucklos kup-

pelbar. 
• Hydrauliköl gemäß Roemheld Katalogblatt A0.100 verwen-

den. 
 
Pos : 14 /------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc @ 536 @  @ 1 
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Pos : 15.1 /Überschriften/Stör ungsbeseitigung @ 0\mod_1175588092078_6.doc @ 573 @ 1 @ 1 
 
 

9 Störungsbeseitigung 
Pos : 15.2 /Stör ungsbeseitig ung/070 Ölzuführungs-El emente/072 Kupplungen/F 9461/F 9461 Störungsbesei tigung @ 11\mod_1350018305477_6.doc @ 125639 @  @ 1 
 

Störung Ursache Beseitigung 
Nicht weit genug 
zusammen 

Kuppelhub korri-
gieren 

Kein Durchfluss 
Kupplung hebt ab 

Axial- oder Kup-
pelkraft größer als 
die Haltekraft des 
Systems 
Dichtkante nicht 
richtig ausgeführt 

Kupplung ist 
undicht Flachdichtung defekt Falls möglich 

Dichtung tauschen 
oder zur Reperatur 
einsenden 

Im entkuppelten 
Zustand undicht 

Innere Dichtung 
durch Späne defekt 

Element ersetzen 

 
Pos : 16.1 /Überschriften/Technische Daten @ 0\mod_1175588092203_6.doc @ 577 @ 1 @ 1 
 

10 Technische Daten 
Pos : 16.2 /T echnische Daten/070 Ölzuführ ungs-El emente/072 Kuppl ungen/F 9461/F 9461  Kenngröß en und Gewichte @ 11\mod_1349956089684_6.doc  @ 125589 @  @ 1 
 

Kenngrößen der Ausführung S (Standartfeder) 
Typ  0461 021 / 022 

max. Betriebsdruck [bar] 200 

Max. Volumenstrom [l/min] 8 

Mindest-Öffnungsdruck  

gekuppelt 7 

entkuppelt 

 
[bar] 

6 

Schließdruck verbraucherseitig 
gekuppelt* 

[bar] 3 

Max. Positioniertoleranz,radial [mm] 2 

Max. Positioniertoleranz, axial [mm] +0,05 

 
Kenngrößen der Ausführung L (reduzierte Federkraft)  

Typ  0461 011 / 012 

max. Betriebsdruck [bar] 200 

Max. Volumenstrom [l/min] 8 

Mindest-Öffnungsdruck  

gekuppelt 5 

entkuppelt 

 
[bar] 

5 

Schließdruck verbraucherseitig 
gekuppelt* [bar] 2 

Max. Positioniertoleranz,radial [mm] 2 

Max. Positioniertoleranz, axial [mm] +0,05 

 *Der Rücklauf eines geschlossenen einfach wirkenden Zylin-
ders muss über dem Tabellenwert liegen. 
 
Pos : 16.3 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 16.4 /Hinweis/AA Weitere technische D aten befi nden sich i m Katal ogblatt @ 1\mod_1209716078648_6.doc @ 17784 @  @ 1 
 

Weitere Angaben 

• Weitere technische Daten befinden sich im Katalogblatt. 
Pos : 16.5 /Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos : 17.1 /Überschriften/Zubehör @ 0\mod_1175588092765_6.doc @ 593 @ 1 @ 1 
 

11 Zubehör 
Pos : 17.2 /Hinweis/AAA_HIN WEIS @ 12\mod_1358508459726_6.doc @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 17.3 /Hinweis/AA Si ehe Katalogbl att . @ 3\mod_1256714271090_6.doc @ 40145 @  @ 1 
 

Zubehör 

• Siehe Katalogblatt. 
Pos : 17.4 /Hinweis/AAA_END E @ 12\mod_1358507178129_0.doc @ 130317 @  @ 1 
 

 

Pos : 18.1 /Überschriften/Lager ung @ 1\mod_1215424315328_6.doc @ 19023 @ 1 @ 1 
 

12 Lagerung 
Pos : 18.2 /Vorsicht/AAA_VORSICHT @ 12\mod_1358508040959_6.doc  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos : 18.3 /Vorsicht/AA Lager ung von Bauteilen @ 1\mod_1209716266257_6.doc @ 17789 @  @ 1 
 

Lagerung von Bauteilen! 

• Das Produkt darf nicht direkter Sonneneinstrahlung ausge-
setzt werden, da das UV-Licht die Dichtungen zerstören 
kann. 

• Eine Lagerung außerhalb der Lagerungsbedingungen ist 
unzulässig. 

• Bei unsachgemäßer Lagerung kann es zu Versprödungen 
von Dichtungen und zur Verharzung des Korrosionsschutz-
öls bzw. zur Korrosion am Element kommen. 

Pos : 18.4 /Vorsicht/AAA_END E @ 12\mod_1358507159523_0.doc  @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos : 18.5 /Lager ung/Allgemei n/010 H ydr auli kzyli nder, Stahl/Lager ung, Stahlteile @ 4\mod_1276090848314_6.doc @ 49631 @  @ 1 
 

ROEMHELD- Produkte werden standardmäßig mit Mineralöl 
geprüft. Außen sind die Produkte mit einem Korrosionsschutz-
mittel behandelt. 
Der nach der Prüfung zurückbleibende Ölfilm sorgt für einen 
sechsmonatigen Innenkorrosionsschutz bei einer Lagerung in 
trockenen und gleichmäßig temperierten Räumen. 
Für längere Lagerungszeiten muss das Produkt mit einem nicht 
verharzenden Korrosionsschutzmittel gefüllt und die Außenflä-
chen behandelt werden. 
 
Pos : 19.1 /Überschriften/Entsorgung @ 0\mod_1175588091359_6.doc  @ 553 @ 1 @ 1 
 

13 Entsorgung 
Pos : 19.2 /Gefahr/AAA_GEF AHR @ 12\mod_1358507477815_6.doc  @ 130326 @  @ 1 
 

 GEFAHR 
Pos : 19.3 /Gefahr/U mweltg efährlich, durch F achunternehmen entsorgen lassen @ 1\mod_1209717325929_6.doc @ 17794 @  @ 1 
 

 

Umweltgefährlich 
Wegen möglicher Umweltverschmutzungen, müs-
sen die einzelnen Komponenten nur von einem 
zugelassenen Fachunternehmen entsorgt werden. 

 
Pos : 19.4 /Gefahr/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507142413_0.doc @ 130299 @  @ 1 
 

 
Pos : 19.5 /Entsorgung/Allgemein/Entsorgung @ 0\mod_1175587265671_6.doc  @ 527 @  @ 1 
 

Die einzelnen Materialien müssen entsprechend den gültigen 
Richtlinien und Vorschriften sowie den Umweltbedingungen 
entsorgt werden. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt der Entsorgung von Bauteilen 
mit Restanteilen von Druckflüssigkeiten. Die Hinweise für die 
Entsorgung im Sicherheitsdatenblatt müssen beachtet werden. 
Bei der Entsorgung von elektrischen und elektronischen Bau-
teilen (z.B. Wegmesssysteme, Näherungsschalter, etc.) müs-
sen die landesspezifischen gesetzlichen Regelungen und Vor-
schriften eingehalten werden. 
 
Pos : 20 /------------ Spaltenumbruch ------------ @ 0\mod_1175587512406_6.doc @ 536 @  @ 1 
 
 
Pos : 21.1 /Überschriften/Er kl ärung zur  Herstellung, Komponente @ 1\mod_1209722338773_6.doc @ 17811 @ 1 @ 1 
 

14 Erklärung zur Herstellung 
Pos : 21.2 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Hersteller @ 1\mod_1210241645578_6.doc  @ 17992 @  @ 1 
 

Hersteller 
Römheld GmbH Friedrichshütte 
Römheldstraße 1-5 
35321 Laubach, Germany 
Tel.: +49 (0) 64 05 / 89-0 
Fax.: +49 (0) 64 05 / 89-211 
E-Mail: info@roemheld.de 
www.roemheld.de 
 
Pos : 21.3 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Er klär ung zur H erstellung der Produkte @ 1\mod_1210241737984_6.doc @ 17996 @  @ 1 
 

Erklärung zur Herstellung der Produkte 
 
Pos : 21.4 /Gültig kei t der D okumentati on/070 Ölzuführungs-Elemente/060 Ölzuführungs-Elemente/072 Kuppl ung en/F9461 Kuppl ungselemente ohne Kuppelhub/F9461 Gültigkeit  der T ypen @ 6\mod_1302171931866_6.doc  @ 66384 @  @ 1 
 

Kupplungselemente ohne Kuppelhub des Katalogblatts F9461. 
Dies sind die Typen bzw. Bestellnummern: 



 
Betriebsanleitung  

BA_F9461 

 
 

 6 / 6 
 

 
Einschraubausführung S (Standardfeder)  
mit stirnseitigem Dichtring 
• 0461-021 
ohne stirnseitigem Dichtring 
• 0461-022 
Einschraubausführung L (reduzierte Federkraft)  
mit stirnseitigem Dichtring 
• 0461-011 
ohne stirnseitigem Dichtring 
• 0461-012 
Einschraubwerkzeug  
• 2010-906 
 
Pos : 21.5 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Er klär ung zur H erstellung/Er kl ärung für Komponenten EG-RICHT LIN IE 2006/42/EG - M aschinenrichtli nie H ydr auli ks tell einrichtung @ 4\mod_1264417124277_6.doc @ 43397 @  @ 1 
 

Sie sind nach der Richtlinie 2006/42/EG (EG-MSRL) in der 
jeweils gültigen Fassung und den mitgeltenden technischen 
Regelwerken konstruiert und hergestellt. 
Gemäß EG-MSRL und EN 982 sind diese Produkte Kompo-
nenten, die nicht verwendungsfertig und ausschließlich zum 
Einbau in eine Maschine, Vorrichtung oder Anlage bestimmt 
sind. 
 
Die Produkte sind nach der Druckgeräterichtlinie nicht als 
Druckbehälter sondern als Hydraulikstelleinrichtung einzuord-
nen, da der Druck nicht der wesentliche Faktor für die Kon-
struktion ist, sondern Festigkeit, Formsteifigkeit und Stabilität 
gegenüber statischen und dynamischen Betriebsbeanspru-
chungen. 
 
Die Produkte dürfen erst dann in Betrieb genommen werden, 
wenn festgestellt wurde, dass die unvollständige Maschine / 
Maschine, in die das Produkt eingebaut werden soll, den Be-
stimmungen der Richtlinie Maschinen (2006/42/EG) entspricht. 
 
Der Hersteller verpflichtet sich, die speziellen Unterlagen der 
Produkte einzelstaatlichen Stellen auf Verlangen zu übermit-
teln. 
Die technischen Unterlagen nach Anhang VII Teil B wurden zu 
den Produkten erstellt. 
 
Pos : 21.6 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Dokumentati onsverantwortlicher war : Dipl .-Ing. (FH) Jürgen Ni esner,  Tel .: + 49( 0)6405 89-0 @ 1\mod_1210242419703_6.doc @ 18000 @  @ 1 
 

 
Technischer Dokumentations- Beauftragter: 
Dipl.-Ing. (FH) Jürgen Niesner, Tel.: +49(0)6405 89-0 
 
Pos : 21.7 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Unterschriften - Z eichen @ 4\mod_1267607012650_6.doc @ 45821 @  @ 1 
 

  
  
 
Römheld GmbH 
Friedrichshütte 
 
Pos : 21.8 /Konformitäts, Einbauer klär ung und Komponenten/Allgemein/Laubach, den { heute} @ 2\mod_1219298662333_6.doc @ 23838 @  @ 1 
 

Laubach, den 18.07.2013 
=== Ende der Liste für T extmar ke Inhalt === 
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